
Aufgabe 22.29

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Wenden Sie die Methode des Ansatzes vom Typ der rechten Seiteauf die Differenzialglei-

chungssysteme a)̇x= 2x+2y− 4
ẏ= 3x+ y−10 und b) ẋ= 2x+2y− 4

ẏ= x+ y−10 an! Was stellen Sie fest?

Lösung:

a) homogen: ẋ= 2x+2y
ẏ= 3x+ y
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d.h. x(t) =Ce4t −2De−t +4
y(t) =Ce4t +3De−t −2

b) homogen: ẋ= 2x+2y
ẏ= x+ y
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inhomogen:
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0=16, Widerspruch, GS unlösbar

Eine spezielle Lösung des inhomogenen Differenzialgleichungssystems kann also in diesem
Fall nicht einfach in Form der rechten Seite gesucht werden.

Es liegt der Resonanzfall vor. Die allgemeine Lösung des inhomogenen Differenzialglei-
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